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tigte sich Alexander Wacker im Аринии Ванней in der Siedlung Malaja Wi-
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einer weitverbreiteten Augen- 1912 mit dem Titel eines gradu-nicht näher als in 100 Kilome-
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Besuchte zehn Jahre das dienleiter der sog. Leningra-rabien. Vater: Jakob, Mutter: 30. September 1946 vor, ihn als
Gymnasium in Astrachan und der evangelisch-lutherischen Maria, geb. Fuchs. »politisch nicht zu beanstan-
bekam das Reifezeugnis am 1. Bibelkurse, bekannt als Predi-Nach dem Besuch der Dorf- den" einzustufen. In Metzingen

gerseminar zur Ausbildung der schule trat er mit 13 Jahren in wirkte er in seiner Arztpraxis

Friedrich Wacker an der Uni- richtete er als Dozent Kirchen- bildende Schule im gleichen bestattet in Metzingen.
versität Leipzig Theologie und und Dogmengeschichte sowie Ort, ein, in der er drei Jahre Dr. Waldenmaier war ein ge-
Philosophie; gleichzeitig soll er Pastoraltheologie. lernte. Wechselte 1906 in die sellschaftlich aktiver Mensch,

unterricht genommen haben. Seminar in einen Vorort der in Akkerman. Dort erwarb er gliedern des im Jahr 1922 ge-
Am 16. Februar 1909 trat er Stadt, an die Station Martysch-im Juni 1911 das Reifezeugnis gründeten Kulturhistorischen

in die Theologische Fakultät kino verbannt. Wacker selbst und ließ sich am 16. August des Museums in Sarata und ge-
Jahres an der Medizinischen hörte dessen Vorstand an. Län-
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pat immatrikulieren. Mitglied Mitglied der Synode des Kir-
des Corps Teutonia. Ende 1915 chenbezirks Tarutino.
wechselte lakob Waldenmaier
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